
WA1TROP 

Märche afte 
Ausstellung 

Sage der "Schwarzen Kuhle" erwacht in den Bildern der Gesamtschüler 

Schneewittchen und die sieben Zwerge zeigt Michelle Saleh, Laura Biek und juliane Babl erinnern an das tapfere Schnei ­
derlein und Maren Olk zauberte Lauras Stern auf die Leinwand (vordere ReJhen volL) Mit dabei die Gesamtschüler, die 
sich an der Ausstellung des Stadtmalerprojektes mit Arbeiten beteiligen. -FOTO: PIEPER 

VON FRIEDRICH PIEPER 

WALTROP. Wer da 
glaubt, Jugendliche könn­
ten mit Märchen und Sa­
gen nichts mehr anfan­
gen, der kennt die Stadt­
maler-Ausstellung in der 
Gesamtschule n och nicht. 
Schülerinnen und Schüler 
zeigen dort rund 150 Bil­
der die im Rahmen des 
aktuellen Projekts in ver­
schiedensten Maltechni­
ken erstellt wurden. 

Besonders breiten Raum in 
der Ausstellung n immt eine 
WaltToper Heimatsage ein . 
Die Geschichte von der 
Schwarzen Kuhle findet sich 
in vielen Bildern wieder. Die 
Jugendlichen der Klassen fün f 
bis 13 der Gesamtsch ule h a­
ben sich in diesem Jahr mit 
sehr vielen Arbeiten am Stadt­
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malerprojekt beteiligt. "Für 
mich ist diese Arbeitsausstel ­
lung eine besonders schöne 
Präsentation. Zumal die Real­
schule mit im Boot ist und 

sich auch die Lehrer beteili· 
genl/ freut sich Michael Ogier­
mann. Er, der das Stadtmaler­
projekt seit den Anfängen be­
gleitet, hofft, dass im kom­
menden Jahr alle Waltroper 
Schulen eingebunden werden 
können . 

Das Projekt an der Gesamt­
schule haben die Lehrer Anja 
Souissi und Mare Teschner be­
gleitet. Sie sind sich einig, dass 
die Arbeitsweise des Stadtma­
lers 2012, es ist der in Bamberg 
lebende Maler und Grafiker 
Michael Lampe (45), sich in 
fast allen Bildern erkennen 
lässt. Überwiegend werden 
daher in der Ausstellung im 
Schulgebäude Brockenscheidt 
Collagen aus Bildern, Zeich­
nungen und Sch riften gezeigt. 

Neu ist in diesem Jahr auch 
der Aufbau des Projektes. So 
waren die Lehrkräfte zu einem 
Workshop in Bamberg. Mit 

umfangreichen Kenntnissen 
über das künstlerische Schaf­
fen von Michael Lampe gin­
gen sie dann in die Klassen 
und Kurse an der Gesamt­
schule. Insgesamt 300 Schüle­
rinnen und Schüler machten 
mit. Oft entstanden dabei 
auch Gemeinschaftsarbeiten, 
wenn sich mehrere Jugendli ­
che an einer der märchenhaf­
ten Produktionen beteiligten. 

Höhepunkt des Projektes ist 
eine Gesamtausstellung am 
25 . Oktober in der alten Ma­
schinenhalle der Zeche Wal­
trop. Hier beteiligt sich dann 
neben den Lehrern, Schüle­
rinnen und Schülern von der 
Real- und Gesamtschule auch 
der Stadtmaler. 

INFO Die Ausstellung im Foyer 
der Gesamtschule ist an 
den Schultagen von 8 bis 
16 Uhr zu besichtigen. 
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